
~r der Programmierung: Code *"
1. Täglicher Rhythmus:

MO _:- ojIo- _:- '*'
01 _:- #-_:- *
M! _:_ =11:-_:_ =11:
00 _:_ =11:-_:_ *
FR _:- +-_:_ *"
SA _:_ <11<- _:_ *"
SO ._:- +- _:-,. *"

2. Ausnahmen (Feiertage) :
01 01 87:11:
06 01 87:11:
03 03 87 :11:
17 04 87 *"
20 04 87 :11:
01 05 87 *
28 05 8"1 *"
08 06 87 *"
17 OB 87 +
18 06 87 *
15 08 87 •
01 11 87 =11:
18 11 87 #
24 12 87 =11:
25 12 87 *"
26 12 87 *"
31 12 87 ""

*"

01 01 88 *"
06 01 88 #
160200#
01 04 88,",
04 04 88 *
01 05 88.#
12 05 88 *
23 05 88,*
17 06 8B *
02 06 88 *
15 08 88 #
01 11 88:11:
16 1I 88:11:
24 12 88 =11:
25 12 88 :11:
26 12 88 '*'
31 12 88,*

:11:

_: - #- - _: _:11: Uhr
_:- =11:-_:_ * Uhr
_:- #- _:- =11: Uhr
_:- =11:-_:- '* Uhr
_:- #- ~:- '* Uhr
_:- =11:-_:- otr Uhr
_:- #- _:- * Uhr

Neujahr
HI. Drei Könige
Faschingsdienstag
Karfreiläg
Ostermontag
Maifeiertag
Christi Himmelfahrt
Pfingstmontag
Tag der dt. Einheit
Fronleichnam
Maria Himmelfahrt
Allerheiligen
Buß- und Bettag
HI. Abend
Weihnachtsfeiertag
Weihnachtsfeiertag
Sylvester
(Friedensfest, ... )

Kurzanleitung
zur Program,mierung
des Varitron IV

* 7A

(FrEI CI
[QFTI7[=n

lUflS[HRal

IbAI: I: l-

Beachten Sie bitte folgendes: ...
t Wird 15 !)CC lang keine Taste gedrückt, so ist die Eingabe un-

gültig und es wird abgebrochen,

2. Wnllrm Sie Varitron programmieren, so müssen Sie sich vorher
mit dem von Ihnen programmierten Code ausweisen.
Bei Geräten, die nach Auslieferung zum erstermal program-
miert werden, lst der Code -1- eingestellt.
SOlange 'FrEI C' oder 'OFFEN C' in dAr An7.Ai!Jesteht. ist Veri-
tron programmierbereit. Erlischt diese Anzeige, müssen Sie
sich erneut ausweisen.

3. UNSCHArF bedeutet, daß der I;'rogrammierer auch außerhalb
der Zeitzonen öffnen kann. Im Neuzustand ist dies notwendig,
dil noch keine Zeitzonen programmiert sind.

4. Den Ziffern sindjeweils Buchstaben zugeordnet. Wird also z.B.
die Eing~hA von 'T' erwartet, so müssen Sie Taste '8' drücken.

5. Die Anzeige -bAtt- bedeutet, daß die Batterie gewechr-;elr
werden muß. Drücken Sie' *'. domit cao Zeitschloß freigibt.

A. Code ändern
Eingabe Anzeige
Code =11:

.3. Zusätze (Offener Samstag, Sylvester): * 7Z
ACHTUNG: Zusatz milcht täglichen RhYthmus ungültig I
03 03 87 '*' _: _ • - _: _ :11: Uhr Faschinqsdienstaq
19 10 87 '* _:_:41:- _:_ # Uhr Kirchweihmontag
24 12 87 '*' _:_ +- ~:_ "" Uhr HI,Abend
31 12 87 '*' _: __ '* - :_ '*' Uhr Sylvester

.,
16 02 08

""
_:_:11:-_:_* Uhr Faschingsdiensta~

17 10 88 '*' _:_#-_:_*" Uhr Kirchweihmontag
24 12 sa <11< _:_",,-_:_otr. Uhr HI. Abend
31 12 88 :11:_:_=11:-_:_# Uhr Sylvester

5. Umstellung auf Sommer- Winterzeit programmieren;
• 9 29 03 07 '*' 27 09 87 #
Weitere Termine sind: 27.03.88,25.09.88
(Zwei Termine programmierbar).

6. Sonstiges:
• f L Löschen einer falschen Eingabe
• 7 P Ausdruck der Zeiten auf Drucker

z.B. 123 '*

[(EI rl
[~E ndE rf(!

(aPERt I

z.8.123* [COdE nELA

rEIHl Er

[5__ 5 tEL L

Erläuterung
Im Neuzustand : 1 '*; sonst der von Ihnen pro-
grammierte Code und' 4/<'.

Nach'.I' werden Sie zur Eingabe eines 1- bis
&--stelligen Codes aufgefordert.
Nach dem Abschluß des neuen Codes ",~t ',jj.'
erscheint -rEPEAt-. Gst)en Sie den Code noch-
mal ein.

Der neue Code lautet nun 123.

Fehlermeldungen;
Die beiden Zahlen waren nicht gleich. Es wird
anschließend wieder 'AENdErN' angezeigt
und Sie können nochmals don neuen Code ein-
geben.

Geben Sie den C<>Oemind. 5-stellig ein
(Version mit Mindeslstellenzahll.



B. Uhrzeit ändern

Eingabe Anzeige

Code '*' IF rE : Cl

2.B.0815 '*'
lu Hr fy:oäl

aB: 15:[rJl

C. Datum ändern

Code *[ ~F~r~E~~~[~1
*6 (d .23.09.861

z.B. 081086* In1.0 B. 10.861

D. Sommer.Winterzeit·Um$tellung

Code -11' IF rE I

Ls= on.n on 01
z.R. 290387* [S .29]J1fJl

fFErl:1 G ]

·9

Is Q D.n D.D Q)
z.8. 270987# 15 2 1.Q9.8 11

IF E r I: I [, ]

Erläuterung

Im Neuzustand : 1"'; sonst der von Ihnen pro-
grammierte Code und 'i!='.

Uhrzeit wird in Std. : Min, angezeigl: die blin-
kende Stelle kann übertippt werden.

Zeiten von 00:00 bis 23:59 eingeben,
Oie neue Uhrzeit wird kurz angezeigl (mit Wo-
chentag, falls bekannt).

Im Neuzustend: 1 :lF: sonst der von Ihnen pro-
grammierte Code und' *',
Das Datum wird in Tag,Monat.Jahr Ilngczeigt;
die blinkende Stelle kann übertippt werden,

Mit dem Abschluß der Eingabe wird der ent-
sprechende Wochentag berechnet (für Jahres-
zahl 1980 - 2079)

[] Im Neuzustand : 1#; sonst der von Ihnen pro-
grammierte Code und '#'.

Geben Sie das Datum ein, an dem dia Uhrzeit
umgestellt wird.

Nach der Eingabe erscheint kurz
-FErtIG-,

Geben Sie dann das Datum für die nächste Zeit-
umstellung ein,

Damit stellt sich die Uhrzeit an den program-
mierten Tagen automatisch ,mt Sommer- und
Winterzeit um.

E.·H. Zeitzonen (siehe andere Seitel

Nachdem Sie die Zeitzonen mit dem Drucker überprüft haben. müssen Sie nun dafür
sorgen, O<lß auch Sie selbst als Programmierer nur innerhalb der öffnungszeiten pro-
grammieren können, Erst dann ist der Tresor vollständig abgesichert:

Code -#-

I. Zeitzonengruppe für Programmierer ändern IU n 5 ( HR r})

• 2 G

[FrEI [)

O'lGr JTI
lF Er 1= t G 11 iI:

Der von Ihnen programmierte Code
und .•..

Rufen Sie die Funkten '. 2 G' auf und über-
schreiben Sie dip. blinkende Stelle mit '1'; nach
' •• ' erscheint 'FErtiG'.
Danach wird die Stsllunq der Iresortüra oder
die Uhrzeit angezeigt.

E. Programmleron eines wöchentlichen Rhythmus mit j~weils zwei Zeitzonen
pro Tag, innerhalb derer Varitron den Tresor freigibt

Eingabe Anzeige Erläuterung
Code e FrEI C
• 7 T 1 TAG 00

"

Rufen Sie die Funktion' • 7T' auf und geben Sie
dann die ersten 2 Buchstaben des Wochen-
lages ein, den Sie programmieren wollen (oder
'11' für Montag bis Freitag gleichzeitig).
Es wird die bisher programmierte Zeit ange-
zeigt. die Sie nun ändern können
(Zeit 1 = 1. Öffnung von),
Nun können Sie Zeit 2 ändern
(Zeit 2 = 1. Offnu"g bis}.
Wollen Sie nur eine Ze'tzone am TClg, so geben
Sie für Zeit 3 '0000' ein
(Zeit 3 = 2. Öffnung vcn I.

Mo 4 .hh.rnrn Nun können Sie noch Zeit 4 ändern,
2.B. 1600 * FErtiG (Zeit 4 :; 2. Öffnung bis),
Dilmit ist der Tresor jetzt jeden Montag von 07.15 Uhr bis 12.00 Uhr und von 12.45 Uhr
bis 16,00 Uhr freigegeben. Sie können nun durch Eingabe von z.B, '01' weitermachen
oder mit' •• ' abbrechen,

z.B.MO Mol hh:mm

z,B.0715 '*'
Mo2 hh:mm

z.B, 1200 *
Mo3 hh.rnrn

l.B. 1245 *

F, Programmieren von Zusätzen, z.B, langer Samstag
ACHTUNG: Der tägliche Rhythmus wird dadurch lür diesen Taq ungültig!

Ms.hrere Zusätze für einen Teg sind möglich.
;. FrEI C
,,2 ,OQ:OO.jj

Code '*
-72
z.B, 111086 #:
z.B.0715 * ...
z.B. 1200 *

Rufen Sie die Funktion' * 7Z' auf und geben Sie
dann das Datum ein.
Geben Sie Zeit 1 (von) ein,
Geben Sie Zeit 2 (bis) sin,
Geben Sie einen weiteren Tag an oder brechen
Sie mit '.' ab,

Im Beispiel kann der Tresor jetzt am Samstag, den 11, 10.86, von 07. H.i Uhr bis 12,00
Uhr geöffnet werden,

1 hh:mm
2 hh:mm
Z .oo.coj

G, Programmierung von Ausnahmen, z.B, Feiertagen

Code * FrEI C
• 7 A A ,00.OO.jj
z.B, 311286 #: A .tt.rnm.ii

A .00.OO.jj

Rufen Sie die Funktion> 7 A' auf und geben Sie
das Datum ein.
Geben Sie einen weiteren Tag ein. oder
brechen Sie mit '.' ab.

Hier kann der Tresor jetzt im Sylvester nicht geöffnet werden.

H. Ausdrucken der programmierten Zeitzonen auf Protokolldrucker
Schließen Sie den Drucker an der vorgesehenen Buchse an.
Code :lF FrEI C
• 7 P PrlNt Der Drucker listet alle Zeitzonen.
Nun müssen Sie dafür sorgen, daß Sie selbst als P;ogramrnierer nur innerhalb der Off-
nungszciten progmmmieren können. Erst dann ist der Tresor vollständig abgesichert
(siehe Kurzanleitung Punkt I; '. 2 G 1 * 'I.



rzanlei~unq zur programmierung des Varitroo III
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~4.1,.a6 Kurzanleityns zur PioqranrnLarunq de~ Var1tron 111 .'

(
24.'1.86

C. Uhrzeit lindern (Nur SupervisorI
11 c()de' (fr];' n ,SllparvhoX',Coda, Taste '11'

* 5 (UHr 14iö:öJ Uhrzeit wird in std •.. !'Iin. angezeigt;
die blinkende Stalle ubert1ppen.

:z~. 0815 n { O:B; /5:n'l'll Die ~e\Je Uhrzeit: wird kurz antjueiqt'- ~ Imit Wochentag, fall. b.ka~ntl.

Be*chten S~e bitte folgendes:
1. ~ird '5 sec lang keine Taste gedrückt. so ist die

Eingabe ungültig und es wird abgebrochen.
~. Wollen Sie Öffnen oder ProgrammiQr9n, &0 mU.,en

sie aich vorher .it Ihrem Hamenszeicn.n, dQ~ von
IhnQn programmierten Code und der Ta5te 'N'
auswe1sen.
Daa Namenszeichen besteht aus 2 Zif(ern, die der
verwalter ~er Zutri~tskontrolle ~uteilt.
aei Geräten, die nach Auslieferung zum erstanmal
programmiert werdDn, wird mit ", 1 NI
f~e1geieben (Namenszeichen ", CQca 1).
Solan~e -FrEX C-' oder -OFFEN c- in der Anzeige
steht, ist Varltron proqrammierbereit. Erli&cht
diese Anzeige, müslen Sie sich erneut ausweisen.
Uhrzeit, Datum usw. kann nur der Verwalter der
zutrittskontrolle lim felgenden Supervisor
genannt) umproqramm1erenl er hat das ~amenl-
zeichen '". Nur er kann für andere Benutzer
Namenszeichen zula~sen und 4ueh lösohen.
Gleichzeitig weilt er dabei deM Benutzer eine
Zeitzonen9ru~pe zu.

4. Jeder Benutzer verwendet Geinen eigenen Code, äer
S bis a Ziffern lang sein 'sollte. Der Denut~er'

• kann 'dies nach dQr Eingabe saäne s NAMenszeichens
und seines Coda. \oIäh'X'endder l\nzoigl! 'FrEI C'
jederzeit indern. Nach der Neu2ulassun9 des
NamQns~eieh~n~ durch den Su~ervi&~r ist ~er Code
auf 11' eingestellt.

5. Den Ziffern sind jeweils Buchetaben zugeordnet.
Wird also z.B. die !in9abe von Irl e~arte~, so
l1Iüssen Sie '1'asta ',6' drücken.

D. Datum ändern (Nur SuparvlBor)
" Code 1# IF••.EI' CI Supnvisor, Code, Taste '11'

Id .23.09.Q]
~.OB'086 11 [H ,Da. 10066]
E. sommer-Wintsizeit-Umslellunq !Nur SuperVisor I
11 Code fI !F r E r (1 Supervisor, Code, Taste .,'

I( D 1J.Q D.D oJ
z3.290387 n \?e!'rfß19

* 6

* 9

:tB.270981 11

.F. Benutzer zulassen
U Coda !I

.•2 H [neu'
Gehen Sie' die Nummal" der l.eib:onen-
gruppe ein (1-9, 0 darf l~r 6ffn.~).
Nun können Sie den niehsten 8enutler
zula&8an o4~~ mit '*1 abbreehen.

J~tzt ist:der Banutzer Ih1er: Ot) zllgelanen und kann innerhalb
seiner Zeitzone (hier: 11 mit dem Code '1' 8ffnen. Der ~enu~!er
muß jetzt unbedingt 5ein," eigenen Code proqrammieren Is1.he B)!

00 iI

1 I

I. Code änd~rn lAlle Benutzer I
lerne COde 11 IF,. E: .' [) Namenszeichen, code,' Taste 'H'

~ 1 ja E fl.d ,ac 1 Beachten Sie, daß IHR Name.nszeichen~.~~~~~=_~_engezei~t wird!
,..-:;:-:::-;:;-"..-;:----. Ceben SiEl einen 1 -8stelligen Code ein.~B. 12345 R rrEPERI: ) Nach dein Abschluß das neuen codes mit
~ - I~' erscheint -rBPEA~-. Geben 61e d~n
~~=--=~~ Code noohma~ ein.12345 N Il1lpE ,oEt,1 Cer neue Coda laut.t: nun 12345.Pehlermeldunqen:1~~~J~~H~l~E~~lDie beiden Zahlen waren nicht gleich.

1!..11._=!:.~~_~r:;::~.Geben Sie nOChmAl dlUl nauen Code ein.
1'5 S~E l t:lGeben .sie(len Code lI\ind. 5-stell1g ein,- _. (Version mit Mindeststellenzahll.

Weitere

[FrEI

l: I ur
!F E r I: I [j

Superviscr-Funktlonen:

Datum wird in Tag.Monat.Jabr ang8~8igt
(die blinkende S~ella übertipp.n).
Mit das AbschluB de~ Bingabe wird aer
entsprechende Wochentag berechnet.

Geban Sie d",& Datum ein, an dem
Uhrzeit umgestellt wird.
Nach der Eingabe erscheint k~~
~FErt:I(;- •

die

{Nur

Geben Sie dann das Datum für die
nächste ~e1tum~tellun9 Q~n.
Damit 5tellt sich dia Uh~~.it an gen
prQ9rlmmlerten Tagen automa~scb Auf
SQmmer- und Winter1eit um.
Superv150r I
Supervisor. Code'. Ta;!:. '/('

Geban Sie das. neue Namensni<:hen ein.
CI

.- I
III

I

* 2 L
* 2 G
1t 2 tl
'" 2 P

(9enutzer lascheni,
(NUmmer der Zeit20nanqruppa ändernl.
(zugelassene Benutzer am Display anzeiqen),
(zugelas&Gne Benutzer am O~ucker ausdrucken).

G.- J. Zeitzonen (siehe andere Seit.'
R. ProtOKoll ausdrucken (Nur Supervisor~
" Code /I 'IF EI CI Supervisor. Codi / Tute -r* 8 A r (chronolOqba;:helJ Protokoll)
*, 6 R IProtokoll rückwiirt9)
* 8 L J U (Chronologischen prctckollpuffer lOlchen)

2



-7A

VARITRON-Zeitzonen-Programmierung

'JO[ du r'Rm"'lJ.Ilrrungj Code" Anzeige IF r E: [J
I, Taillehtt ltb,thm •••: • 7 T

MO ~'-#- -'- ., -'- ". - # Uhr
D1 -'- .• - -'- ~ -'- ". - -'- " Uhr1 MI 1# • n IP- # Uhr-- -- -'- -- ., Uhr00 -'- 1# - ", -'- ••---- •• UhrFR -'- li- ", .----- .,. Uhr91\ -'- .• - # ,. - -'--- -- " UhrSO /I- N -'- tI --- -- --

G, '~a9' proq~ammieren (wöchentlicher Rhythmus)
(In der rechten Tabelle kannen Sie Ihr. zeiten notierenl.
11 COde fJ "rE! C· Supervisor. Code J TaBte • H '
• 1 T t G~ 1
zB, I Ji

zB.
2.'S.
:;:B.
zB.

0800 Ii
1200 •
1245 ,
l600 11

H. Äusnllhmen

1 TAG DD

M-1 09:00
M-212:00
1'1-3 12:45
M-4 16:00
FErTIG·
1 TM 00

Es qibt 8 ta1tzonengruppen
INummar 1-8; 0 = alle Gruppen)
9c~ün6chten Wochentag eingeben
b.w, "" für Montag-Freitag
ghichzei t1g
Es wirc die bisher pro9rammierte Zeit
anqe~eigt, die Sie nun ändern können
Zeit 1 N Beginn vormitta9$
Zeit 2 • Ende vorm i!:I:aqs
Zeit 3 Beginn nachmittags
Zeit 4 a ~no~ nachmittags

2, AUSlIo.hmtn (FeieIl3ge):
0101 n #
06 01 &B If
1602 88 <I-
01 04 88.-
0404 aa "
01 OS 88 ."
12 OS U."
23 OS SB #
0206 &S /t-

17 06 88 N

1508 88"
01 I1 8811
\6 1I 8& ."
24 12 Ba #I
2$ 12 B8 jj

26 12 88 #
31 1288 ••

I<

Nächsten Tag programmieren oder
mit '+' abbrechen.

" Code fI
* 7 A
:o:B. 1 11

programmieren (FQiertag~!

zB. 24\ZB6 11

"

Fr~I C Supervisor, code, Taste 'N'
A Gr 1

i\ •00. 00. j j
A .24.12.86
FErTIG
A .OO.OO.jj

Es gibt 8 ZeitzQnengruppen
(Nummer 1-8; 0 Q alle Gruppen)
Datum einseben (T~q.Monat,J~h~1

Nächste Avsnpnme programmieron
oder mit '.' abbrechen.

01 01 89 ••
0601 89 i/o
07 02 89 ••
24 Ol 89 '"
21 Ol B9 ••
o I OS 89 ••
04 OS 39 *
15 0589",
25 05 89 ••
11 06 89 "
rs 08 89."
01 11 B9 11
22 11 89 ••
24 1289",
2$ 1289 #
26 1289 •••
J I 12 81) "

••

Neujahr
HI. Drei K6nlil!
FDsehili~dien,ml
Korfreil:.g
(),:Icrmohlos
Maireitrtn&
ChriSli Himmelfahrt
pnn8S!mOnl~g
Fronleichnam
lag der Ih, .Einbeil
Marim Ifimmelr~hrt
Allerheiligen
aon-: un.d Bel!~1:
H\. Abend
WeillnDchlsre;ert31l
weihnachl5feiertai
Sylyester
(F'ri~demrcst, ..,)

, 7 Z

11 Code fI
* 1 Z
zB. 1 H

I. ZüsKtza programmieren (Offener Samstag. Sylvester u.a.l
~CHTUNG: Der tä~licha Rhythmus wird g~durch für diesen Tag

ungijlt1g1 Mehrere Zusätze für einen T~9 sind möglich.
FrEI C Supervisor, Coda, Toste 'N'
Z Gr \

3, ZUflIlIe (Orrenl:r S2nlS1QC, Sylvt$ter):
4CHTtING: Zusalz mach, 1~.licheQ Rhythmus unsClltill'!
1602 81 # __ If • _' __ Uhr FQlchil\~dic",tQ!
11 1088" __ I> • _._" Uhr Kirchweihmontng
24· 12 SB" _,_... • Uhr HI. Abend
JJ 12 B8 11 " • ~,_" Uhr Sylve$ter

es. 311286 D
zJ!. 080D 11
25. 1300 fI

o , Ausdrucken

a .OO.OO.jj
Z .31.12.86
1 07:00
2 0: ClO

,PErTIG
Z .OO.ClO.jj

Es qi.bt a Ze1tzonengruppen
(Nummer 1-8; 0 ~ alle Gruppunl
Datum eingeben ,r~9.Monat.Janrl
Zeit I • Beqil'ln
Zeit 2 • Ende

,:
I'

I'
I'

070289 ;; -'- ,. - -- " Uhr F':\Sehinllsdien~log

J6 1089 - -'- ~- -- .n. Uhr Kir~hweihmonlag
2': 12 89 .• 11 - --'..- •• Uhr MI. Aband
31 12 8911 ,. , " Uhr Sylvcsler •-- --

Nächsten Zusat2 progra~mieren
Qder mit '*' ~bbreehen.

der Daten mit Protokolldrueker
i'

4, Up'Slollunt auf Somlller-/Wlnleruil prog~mmiere" (!wei Termine prcgrammierbar):

25 0988 •
24 09 &9 ••

• 9 ", 03 8& "'
bz..••, 19&9: 2603 89 #

Schließen Sie
'1 Code iJ
* 7 P

den Dr'.lckeran de r vorgesehenen Buchse an ,
FrEI C Supervisor, Coda, Taste '~'
PrlNt Der Drucker ~istet alle 1eit~onen,

denen mindestens 1 Benutzer 2Uge-
ordnet ist.

5, Son$1i2~':,
• 7 1..' Löschen einer r~lscberl Elngobe
• 1 P , A.u.tJruek der Zellen auf Drucker


